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RS OGH 2013/11/21 1Ob186/13d
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.11.2013

Norm

AHG §1 Abs2 F

AHG §9 Abs5

RStDG §100

Rechtssatz

Dass die Versetzung in den (dauernden) Ruhestand das Dienstverhältnis von Richtern nach den Bestimmungen des

RStDG nicht au7öst und diese auch danach gewissen P7ichten sowie der disziplinären Verantwortlichkeit unterliegen,

bedeutet nicht die Fortdauer ihrer mit der Ernennung erlangten Stellung als Organ, das in Vollziehung der Gesetze

hoheitlich handelt. Nach seiner Versetzung in den Ruhestand ist ein Richter nicht mehr befugt, weiterhin in seiner

bisher ausgeübten hoheitlichen Funktion für die Justiz tätig zu werden.
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